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Inhalt und Einsatz im Unterricht 
"Zelle I"     (Biologie Sek. I, Kl. 7-10) 

Dieses Film-Lernpaket behandelt das Unterrichtsthema „Zelle“ für die Klassen 7-10. 

Im Hauptmenü finden Sie insgesamt 5 Filme: 

Zelle - Baustein des Organismus  7:10 min 
Pflanzliche und tierische Zellen  6:30 min 
Stofftransport in der Zelle  7:00 min 
Zelldifferenzierung  7:20 min 
Bakterien und Viren   5:40 min 

(+ Grafikmenü mit 18 Farbgrafiken) 

Mikroskopische Realaufnahmen und sehr aufwändig-impressive 3D-Computer-
animationen zeigen den Aufbau von zwei „durchschnittlichen“, eukaryotischen 
Zelltypen: der pflanzlichen und der tierischen Zelle. Die Inhalte der Filme sind 
jeweils altersstufen- und lehrplangerecht aufbereitet. Sie zeigen Zellstrukturen 
und z.T. auch Zellorganellen mit lichtmikroskopischen Aufnahmen, soweit dies 
möglich und sinnvoll ist. Im Detail übernehmen dann stets die Computeranimati-
onen. 

Die 3D-Computeranimationen sind filmisch eingebettet in eine unterhaltsame 
kleine Rahmenhandlung: Die Filme begleiten den Architekturstudenten und 
„Hobbybiologen“ Moritz bei seinen Lichtmikroskop-gestützten Zellforschungen im 
heimischen Keller-Labor. 

Die gezeigten Abläufe sind „Moritz-typisch“ nicht immer ernstgemeint oder gar 
wissenschaftlich korrekt – sie dienen als humoristisch-unterhaltsame Brücken 
und dramaturgische Filmklammern. 

Die Filme 1 und 2 sollten in dieser Reihenfolge eingesetzt werden, da sie inhalt-
lich aufeinander aufbauen. Die übrigen 3 Filme sind optional und in beliebiger 
Reihenfolge einsetzbar. 

Ergänzend zu den o.g. 5 Filmen stehen Ihnen zur Verfügung: 

- 18 Farbgrafiken, die das Unterrichtsgespräch illustrieren (in den Grafik-Menüs) 
- 12 ausdruckbare PDF-Arbeitsblätter, jeweils in Schüler- und Lehrerfassung 

Im GIDA-Testcenter (auf www.gida.de) finden Sie auch zu diesem Film-Lernpa-
ket interaktive und selbstauswertende Tests zur Bearbeitung am PC. Diese Tests 
können Sie online bearbeiten oder auch lokal auf Ihren Rechner downloaden, 
abspeichern und offline bearbeiten, ausdrucken etc. 
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Begleitmaterial (PDF) auf DVD 
Über den „Windows-Explorer“ Ihres Windows-Betriebssystems können Sie die 
Dateistruktur einsehen. Sie finden dort u.a. den Ordner „DVD-ROM“. In diesem 
Ordner befindet sich u.a. die Datei 

index.html 

Wenn Sie diese Datei doppelklicken, öffnet Ihr Standard-Browser mit einem 
Menü, das Ihnen noch einmal alle Filme und auch das gesamte Begleitmaterial 
zur Auswahl anbietet (PDF-Dateien von Arbeitsblättern, Grafiken und Begleitheft, 
Internetlink zum GIDA-TEST-CENTER etc.). 

Durch einfaches Anklicken der gewünschten Begleitmaterial-Datei öffnet sich 
automatisch der Adobe Reader mit dem entsprechenden Inhalt (sofern Sie den 
Adobe Reader auf Ihrem Rechner installiert haben). 

Die Arbeitsblätter ermöglichen Lernerfolgskontrollen bezüglich der Kerninhalte 
der Filme. Einige Arbeitsblätter sind am PC elektronisch ausfüllbar, soweit die 
Arbeitsblattstruktur und die Aufgabenstellung dies erlauben. Über die Druck- 
funktion des Adobe Reader können Sie auch einzelne oder alle Arbeitsblätter für 
Ihren Unterricht vervielfältigen. 

 

 
Fachberatung bei der inhaltlichen Konzeption und Gestaltung: 

Frau Erika Doenhardt-Klein, Studiendirektorin 
(Biologie, Chemie und Physik, Lehrbefähigung Sek. I + II) 
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Zelle - Baustein des Organismus 
Laufzeit: 7:10 min, 2020 

 
Lernziele:  
- Die wesentlichen Zellorganellen einer pflanzlichen Zelle kennenlernen. 
 

Inhalt: 
Der Film stellt einleitend den Protagonisten vor: Moritz, Architekturstudent und 
Hobbybiologe, erkundet am Lichtmikroskop im Hobbykeller die pflanzliche und 
tierische Zellwelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erstes „Opfer“ ist die Zellprobe eines Pflanzenblattes, die Moritz zunächst real 
unter seinem Mikroskop betrachtet, bevor dann die Computeranimation durch die 
Zellwelt „fliegt“ und die diversen Organellen auf Sek.I-Niveau vorstellt. 
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Dieser virtuelle Flug durch die Zelle zeigt alle Zellorganellen, die man (zumindest 
theoretisch) unter dem Lichtmikroskop sehen kann, also: 

Zellwand und Zellmembran, Zellkern, Chromatingerüst, Chloroplasten, Vakuole 
und das Zellplasma. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Film schließt mit dem Ausblick auf Film zwei, in dem dann auch die tieri-
sche Zelle erkundet werden soll.  
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Pflanzliche und tierische Zellen 
Laufzeit: 6:30 min, 2020 

 
Lernziele: 
- Die wesentlichen Zellorganellen einer tierischen Zelle kennenlernen; 
- Unterschiede zwischen tierischer und pflanzlicher Zelle erkennen, Gründe 

dafür bzw. Vor- und Nachteile erkennen. 
 

Inhalt: 
Der Film leitet ein mit einem kurzen Rückblick auf die recht gute „Füllung“ einer 
pflanzlichen Zelle und stellt dann die deutlich „spartanischere“ Ausstattung einer 
tierischen Zelle gegenüber. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die tierische Zelle hat keine Zellwand, keine Chloroplasten und auch keine  
Vakuole. Im weiteren Filmverlauf wird aber klar, dass der tierische Organismus 
diese „fehlenden“ Zellorganellen nicht benötigt bzw. ohne sie gut oder sogar  
„besser“ auskommt (z.B. keine stützenden Zellwände, dafür aber ein flexibles 
Skelett). Auch das Phänomen der Zellkompartimentierung wird vorgestellt. 

Der Film schließt mit einem Ausblick auf das, was so eine Zelle eigentlich auch 
noch „enthalten müsste“ (und auch enthält, aber eben erst auf elektronenmikro-
skopischer Ebene erkennbar ist, und das ist strenggenommen Sek.II-Stoff):  
Diverse Organellen, die die Funktion von „Kraftwerken, Produktionsanlagen, 
Transportvehikeln und -straßen, etc.“ erfüllen. 

Aber das bleibt dann dem Titel „Zelle II“ vorbehalten, der den Lehrplan der Se-
kundarstufe II bedient. 
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Stofftransport in der Zelle 
Laufzeit: 7:00 min, 2020 

 
Lernziele: 
- Den Stofftransport in einer Zelle am Beispiel „Pantoffeltierchen“ 

(Paramecium) kennenlernen. 
 
Inhalt: 
Der Film schildert die prinzipiellen Abläufe des Stofftransports in einer Zelle am 
Beispiel des eukaryotischen Einzellers Paramecium, besser bekannt unter der 
Bezeichnung „Pantoffeltierchen“. 

Lichtmikroskopische Realaufnahmen vom Paramecium geben einen Eindruck 
vom Innenleben und der Bewegungsweise des Einzellers. Dann übernimmt die 
Computeranimation und zeigt folgenden kompletten Ablauf: Aufnahme eines 
Bakteriums (Nahrung) am Zellmund, Transport in der Nahrungsvakuole, ver-
schmelzen mit einem enzymtragenden Lysosom, Verdauung, Resorption der 
Nährstoffe, Ausscheiden von Reststoffen am Zellafter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses recht einfache Beispiel macht „nebenbei“ noch einmal das Prinzip der 
Kompartimentierung der Zelle in membran-abgetrennte Räume klar: Die Enzyme 
im Lysosom würden die ganze Zelle verdauen, wären sie nicht eingeschlossen. 
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Zelldifferenzierung 
Laufzeit: 7:20 min, 2020 

 
Lernziele: 
- Die Vielfalt pflanzlicher und tierischer Zellen erkennen; 
- Das Prinzip „form follows function“ erkennen und verstehen. 
 

Inhalt: 
Dieser Film zeigt viele Beispiele für die im Zuge der Evolution entstandene Vielfalt 
von Zellen. Beginnend mit den ersten Schritten von der einzelligen Alge über den 
Zellverbund bis zum ersten echten Vielzeller (Volvox) wird eine kleine Historie 
der Zelldifferenzierung entwickelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



10 

Dann folgt der Sprung in die Neuzeit: Moritz streift durch einen Supermarkt und 
besorgt Nahrungsmittel, die dann im Mikroskop-Keller Beispiele für ver-
schiedenste Zelltypen sind – hier eine Auswahl 3D-typisierter Zellen, deren form-
gebende Eigenschaften näher erklärt werden. 
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Bakterien und Viren 
Laufzeit: 5:40 min, 2020 

 
Lernziele: 
- Aufbau und Eigenschaften eines Bakteriums (Prokaryot) kennenlernen, u.a. 

auch die fünf typischen „Kennzeichen des Lebens“; 
- Aufbau und Eigenschaften eines Virus (kein Lebewesen) kennenlernen. 
 
Inhalt: 
Die bisherigen Filme befassen sich allesamt mit eukaryotischen Zellen bzw.  
Lebewesen. Abschließend zeigt dieser Film in kurzen Stichworten die Unter-
scheidungsmerkmale zu prokaryotischen Zellen (Beispiel Bakterium) und zu 
Nicht-Lebewesen auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




